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Liste der bei Salaten (Asteraceen), Chicorée und Schwarzwurzeln bewilligten Herbizide 2014 

 

Boden- und Boden/Blattherbizide (Nachbaueinschränkungen sind eingehend zu beachten! 

Kultur 

W
a
rt

e
fr

is
t 

Handelspräparate  
(Firma) Wirkstoffe 

Aufwandmenge (pro Are) 
Anwendungshinweise S

a
la

te
 g

e
s
ä
t 

S
a
la

te
 g

e
p
fl
a
n
z
t 

B
a
b
y
-L

e
a
f 
(A

s
te

ra
c
e
e
n
) 

C
h
ic

o
ré

e
 

S
c
h
w

a
rz

w
u
rz

e
l 

T
o
p
in

a
m

b
u
r 

K
a
rd

y
 

A
rt

is
c
h
o
c
k
e
 

 

 

 V
A
 / 
N

A
 

    * Kaskadora (Omya) Carbetamid 
35 – 50 g (entspricht der total zugelassenen Aufwandmenge) direkt nach der Saat 
bis spätestens im 4- bis 6-Blattstadium der Kultur. Split-Behandlung in Kombination 
mit anderen im Chicoréeanbau bewilligten Herbiziden. Schwache Blattwirkung. 

    

V
A

 

   * 
Lenacil (Schneiter), 
Venzar (Bayer, Du Pont) 

Lenacil 

25 – 50 g direkt nach der Saat. 
Niedrige Aufwandmengen gelten für mittelschwere Böden, hohe für humusreiche 
Böden und Moorböden. 
Keine Anwendung auf sandigen, humusarmen Böden! Vorsicht ist auch auf sauren 
Böden geboten! 
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* 

Stomp 400 SC (Leu+Gygax), 
Hysan (Omya), Stomp Aqua 
(Syngenta) 
 

Pendimethalin 

Salate gepflanzt: 25 - 40 ml (Stomp Aqua 22 – 35 ml) vor der Pflanzung. Bei 
Pflanzung von Hand oder mit Maschinen, die nach dem Einstichprinzip arbeiten 
(Nockenpflanzmaschinen) oberflächliche Einarbeitung erforderlich. Kein Einsatz in 
Säkulturen oder Frühkulturen unter Flachabdeckung.  
Schwarzwurzeln: 20 - 40 ml (Stomp Aqua 17.5 – 35 ml) direkt nach der Saat, auf 
sauberen Boden.  
Kardy, Artischocke: 25 – 40 ml (Stomp Aqua 22 – 35 ml) vor der Pflanzung. 
Keine Anwendung auf Sandböden. Die niedrigen Aufwandmengen gelten für leichte 
Böden. 
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   * Stomp SC (Syngenta) Pendimethalin 

Salate gepflanzt: 25 - 40 ml vor der Pflanzung. Bei Pflanzung von Hand oder mit 
Maschinen, die nach dem Einstichprinzip arbeiten (Nockenpflanzmaschinen) 
oberflächliche Einarbeitung erforderlich. Kein Einsatz in Säkulturen oder 
Frühkulturen unter Flachabdeckung.  
Schwarzwurzeln: 20 - 40 ml direkt nach der Saat, auf sauberen Boden. 
Keine Anwendung auf Sandböden. Die niedrigen Aufwandmengen gelten für leichte 
Böden.  

 

  

Legende: VA: Vorauflauf 
 NA: Nachauflauf 

 VP: vor Pflanzung 
 NP nach Pflanzung 
 * Wartefrist durch die Anwendungs-

bestimmungen definiert. 
   

 

Rechtlich verbindlich für einen korrekten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sind ausschliesslich die Originaldokumente der Zulassung (verfügbar bei den Firmen und beim BLW)!  
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    * Dual Gold (Syngenta) S-Metolachlor 

Behandlung im Nachauflauf ab dem 2-Blattstadium der Kultur im Split-Verfahren 
nach einer Vorauflaufbehandlung mit anderen im Chicoréeanbau bewilligten 
Herbiziden.  
Total bewilligte Aufwandmenge: 13 ml. 1. Behandlung im 2-Blattstadium der Kultur 
mit 3 ml. 2. und 3. Behandlung im 4- und 6-Blattstadium mit je 5 ml.  
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    * Bolero (Leu + Gygax) Imazamox 

Einsatz ab 2-Blatt Stadium bis zum 4-Blatt-Stadium der Kultur. Maximale 
Gesamtaufwandmenge: 10 ml. Beim Einsatz im 2-Blattstadium Aufwandmenge 
reduzieren! Gefahr von vorübergehenden Wachstumshemmungen im Anschluss an 
die Herbizidbehandlung. 

    

V
A

 

   * 

Pendimed (Médol), 
Pendimethalin Realchemie 
(Agro Seller), Pendimethalin 
SA 400 SC (Sintagro) 
Pendimethalin 400 SC 
(Schneiter), Sitradol SC 
(Stähler), Terapur (Burri) 

Pendimethalin 
Schwarzwurzeln: 20 - 40 ml direkt nach der Saat, auf sauberen Boden.  
Die niedrigen Aufwandmengen gelten für leichte Böden. Keine Behandlung auf 
Sandböden! 

V
A
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P

 

 

V
A

 

    * 
Kerb Flo (Omya),  
Propyzamide 400 (Sintagro)  

Propyzamid 

25 – 37.5 ml direkt nach der Saat oder Pflanzung. 
Anwendung nur im Freiland. Keine Wirkung auf Klebern und Korbblütler wie 
Franzosenkraut, Kamille, Kreuzkraut. Bei Trockenheit Kultur nach der Behandlung 
beregnen. 

V
A

 

N
P

 

      * 
Proper Flo (Schneiter),  
Granat (Leu + Gygax)  

Propyzamid 

25 – 37.5 ml direkt nach der Saat oder Pflanzung. 
Anwendung nur im Freiland. Keine Wirkung auf Klebern und Korbblütler wie 
Franzosenkraut, Kamille, Kreuzkraut. Bei Trockenheit Kultur nach der Behandlung 
beregnen. 

Legende: VA: Vorauflauf 
 NA: Nachauflauf 
 VP: vor Pflanzung 

 NP nach Pflanzung 
 * Wartefrist durch die Anwendungs-

bestimmungen definiert. 
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Blattherbizide 
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* Basta (Bayer, Omya) Glufosinat 

Einsatz von 30 ml je Are effektiv behandelte Fläche zum Abbrennen von 
aufgelaufenen Unkräutern im Zwischenreihenbereich. Die Kultur darf nicht 
getroffen werden, Anwendung unter Abschirmung. 
Chicorée: maximal 1 Behandlung pro Kultur. 
Artischocke und Kardy: keine Anwendung nach Blühbeginn; maximal 1 
Behandlung pro Parzelle und Jahr. 

   

N
A

 

    * Debut (Stähler) 
Triflusulfuron-
methyl 

Bewilligte Aufwandmenge: 0.3 g ab dem 2-Blattstadium der Kultur. Maximal 2 
Behandlungen im Abstand von 7 – 10 Tagen. Unterschiedliche 
Sortenempfindlichkeiten beachten! 
In Ergänzung zu anderen im Chicoréeanbau bewilligten Herbiziden haben 
Aufwandmengen von 0.1 g je Splitbehandlung eine gute Unkrautwirkung. 

N
A

 

N
P

 

N
A

 

 

N
A

 

 

N
P

 

 6 / 8 Wo Fusilade Max (Syngenta) Fluazifop-P-butyl 

Salate (ohne Löwenzahn): 15 ml gegen einjährige Ungräser und Ausfallgetreide. 
Anwendung spätestens bis zur beginnenden Kopfbildung; Wartefrist 6 Wochen. 
 
Endivien: 15 ml gegen einjährige Ungräser und Ausfallgetreide, 30 ml gegen 
mehrjährige Ungräser. Anwendung Nachauflauf bzw. nach der Pflanzung, 
spätestens bis zur beginnenden Kopfbildung; Wartefrist 6 Wochen. 
 
Kardy: 15 ml gegen einjährige Ungräser und Ausfallgetreide. Anwendung 
Nachauflauf im 2-3 Blattstadium der Ungräser. Wartefrist 6 Wochen. 
 
Schwarzwurzel: 15 ml gegen einjährige Ungräser und Ausfallgetreide, 30 ml 
gegen mehrjährige Ungräser. Wartefrist 8 Wochen.  
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   8 Wo Gallant 535 (Omya) 
Haloxyfop- 
R-Methylester 

Einjährige Ungräser: 3 – 4 ml 
Einjähriges Rispengras: 12 – 15 ml. Anwendung im 2- bis 3-Blattstadium. 
Mehrjährige Ungräser: 9 ml.  

   

N
A

 

N
A

 

   8 Wo 
Agil (Syngenta) 
Propaq (Schneiter) 
Obsidio Rex (Renovita) 

Propaquizafop Einjährige Ungräser: 10 ml 

 

Legende: VA: Vorauflauf 
 NA: Nachauflauf 
 VP: vor Pflanzung 

 NP nach Pflanzung 
 * Wartefrist durch die Anwendungs-

bestimmungen definiert. 
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    8 Wo Targa Super (Bayer) Quizalofop-P-ethyl Einjährige Ungräser, Ausfallgetreide: 7.5 – 12.5 ml 

    

N
A

 

N
A

 

  4 Wo Aramo (Leu+Gygax) Tepraloxydim 
Ungräser: 10 – 20 ml. Höhere Aufwandmenge gegen einjähriges Rispengras, 
Ausfallgetreide und Gemeine Quecke. Maximal 1 Anwendung pro Jahr.  
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Legende: VA: Vorauflauf 
 NA: Nachauflauf 
 VP: vor Pflanzung 

 NP nach Pflanzung 
 * Wartefrist durch die Anwendungs-

bestimmungen definiert. 
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